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. Präsident? John Handlev.
Vice-Präsident -Z. C. BnrgeA.
Eassirer? Rudolph T. Mc(?ab«.

Sekretär? Joseph H. Günster.

Dirsotorev:
Joseph H. Günster, Tol. Peler Burschel,
Daniel B. Brainard, Patrick McTann,
D. B. OakeS, Edward Jone«,
Daniel Howell, M. M. Kearmp,

David T. Richard«, Thomas Moore,

John Handle?.
Organifirt unter einem speziellen

Eharter der Gesetzgebung mit dop-
pelter Verbindlichkeit.

Sech« Prozent Interessen bezahlt auf Zeit-
deposilen.

SB k i
macht und am Tage der Zahlung zum niedrig-
sten Wechsel-Eourse berichtigt.

Wechsel »erkauft für New-Zork und Philadel-
phia, Teutschland, Irland, Schott-

In Owen'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gallerte

?Marbl Block?
>zT LackaWanna Avenue,

Scranton, K,

Neuen zweitcuNattvaalßank.
Die beste Gallerie

im nördlichen Pennsylvanien.
beAen Bilder

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit
Zum lopiren gebrauche ich die berühmte

,Blobe Linst," benutzt in der Ver. St. Austen-
Vermessung, da st« mathematisch genau vergrö-
ßert.

Künstler kolirtrt.
ch ch l>

Zf7o Z. <N. Ow en, Photographik.

t kiMI»,
lNachfolger »on Sonnell u. Silkman,)

Engro«- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren
fiir Bauhandwerker,

>»e«', Old Solon? und Noviand'«

Schaufeln,

Hank»wer?Sgeschtrr,

Kutschen-Bolzen,
Farben, vel, Terpenin,

Alkohol nnd Kitt

Eist«, Blei, Cement und Terra Totta

Röhren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Vlsln »ad Kltchwaaren
»». Fensterglas zu Fabrikpreisen.

Scranton, l. Juli tS63.

M. Green,

Wkintn, Llqllörtn, Cigarren, Skr.,

Sb-nfall« ein großer Vorrath tinportirler und
einheimisch» Eigarren, die mit geringem Profit

Waaren werden kostenfrei nach jedem Theil,
der Sit« abgeliefert.

Dankend für da» bisherige Zutrauen, bittet e
mn Erbaltuna desselben in der Zukunft.

ti. Juli tSK«.?ba

Germania
Leden« SZerficherung« «ompagnie.

,« New-Zork.
«apital und Ueberschuß, » 770,000 W
Jährliche« Einkommen t,500,000M
Versicherungen 27, 150,000 00

Letzterklärte Dividende, 40 Prozent.

GermantaAeuerßerflcherung»
Gesellschaft.

vaar.Aapllal, » SOO.OOOOO
»eberschuß. SSS.K2I 78

Total vermögen K I,OöB,SZI 78

jede nähere Auskunfl zu ertdeilen.

>u zahlen. M. Sehen,
Office mit »dookat A. «. Thase, «reaor?'«

»»«»de, Eingang an Penn A»enue. ZZ.lj

Monatsschriften
Der Unterzeichnete hat setzt die Agentur von

allen in Scranton eingeführten

buch, Alte und neue Welt und andere kathol.
Zeitschriften und Bücher. Auch liefere ich Ka-
lender und ahnliche Werke. Schriften unpassen-
den Inhaltes »erdreite ich keine.

Hr. Charles D. Neuster nahe dem Tourthause
nimmt edenfall» Bestellungen für mich an.

äf7l Jakob Beiger, Tedarstraße.
Notiz?Herr Jakob Geiger ist auch ermäch-

tigt, Subskriptionen auf das ?Scranton Wo-

fuhrN g ri^ed r! Wa?n e r.

M. vnv. Bäckers
(früher in H»de Park,)

hat sein Geschäft nach der Lackawanna Avenue,
zweite Thüre von M. Green, »erlegt und wird

daselbst einen reichhaltigen Vorrath von
Backwerk, Handies u. s. w.

halten. Besondere Aufmerksamkeit wird dem
Brodbacken gewidmet und nebst dem feinsten
Weihbrod auch das beliebte deutsche Sauerteig.

Aufträge für Gesellschaften werden prompt
und zufriedenstellend ausgeführt und kann mein

Geschäft sich im Anfertigen und Verzieren von
feinen EakeS mit jedem andern messen. baf7l

Thomas DenbeS,
Baumeister und Eontraktor.

übernimmt llvntrakte zur Errichtung von Ge-
bäuden jeder Art und aus jedem Material, ob

das Baufach Zuschlagenden^ neue Arbeiten und
Reparaturen prompt und zur Zufriedenheit.

Scranton, lö. März lv7l.

Gebr. Goldsmith,
L«ckawauna Avenue,

Winter - Waaren,
bestehend au« einem immensen Borrath »on

Stiefeln - Schnhcn
für

Jeden Stand
rhalten. Neber und Billigkeitbrau-

Saln erei.

G. W. Fritz,
410?^ve., ?41V

PferdeGeschirren
Broadway Seit» au» Rubber, Leder und mit

Geld besetzt, auf Bestellung gemacht.

gerner Händler In

Feinen Koffern,

Reifetaschen,
Kinder-Kutschen,

Pferdebekleidung «Ke.,

Sattlerei-Waaren.

Deutsche, sprecht bei ihm vor. IBmi7l

Zur Beachtung.

17n70 Dr. Bodemann.

Frühjahrs- und Sommerwaaren Ausvertaus!

Kommet und überzeugt Such, Ihr anderen Stork geht, Ihr «erdet ausfinden, d.iß
cs im Interesse jeder A'milie ist, welche Waare brauch», jetzt zu kaufen.

. Kleiderzeug in allen Farben für 18 St?. P Zard.
1 Kleiderzeug, welches der gewöhnliche Preis t» Cents war, jetzt nur 25 Et».

Die feinste GrenadeanS für 211 Cent?.
Gut Leinen Kleiderzeug

?
25 ?

Die beste PoplinS ? 28 ?

Gestreifte Japanese Seidekletderzeug für 37 Cents.

FrüNhrS u»d Somniershawls,
so billig, wie noch nie bevor,

gestreift und glatt von ljDollar an bis zu iDollars die allerfeinsten.
Weiße Marseilles, LonaS, CambrickS, SwiSSmulS gute Qualität für 25 Cents.
Gute Seidene Jacken für P7.v<>.
La» Schawls und Sacks 25 Prozent unter Kostpreis, sowie auch alle Sorten Sonnenschirme,
gertige Leinene Kleider für Dollars.

? Unterröcke ?85 Cents.
Tuch für Männer und Bubenkleider unter dem KostpreiS.
Die feinsten Rester Calieo'S zu Kleider und allerlei Gebräuche ltl Cents per laid, sowie Alle

andere Waare zu bedeutend heruntergesetzten Preisen im

Opera Store, 308 Lackawanna Ave-,
Isaac Levn.

Fest e Preise!
Wilhelm g. Kiesel. > Sarl D. Neuffer.

Wilh. F. Siesel St Co.,
Wechsel.,

Paffage-undSpeditions-Geschäft,

Wilh. g. Kiesel u. So.

Continental Aliens Co.
»on Hartford, Eonn.

Um bei feinem Tode Ein Tausend Dol-

jährliche Jährliche
Einzahlungen. Einzahlunge

15 13 S 5 38 2K 42
tk . II IK 39 27 IN
17 tt »8 -W 28 »I
t 8 11 S 2 4t 29 50
19 15 17 42 30 K 6
20 15 51 »3 Zt 90
21 15 93 11 33 22
22 16 33 15 31 KI
23 1k 7K 1k 36 10
21 17 20 17 37 66
25 17 K 7 18 39 32
2K 18 15 19 11 07
27 18 70 50 12 93
28 19 21 5l 11 90
29 19 77 52 16 98
30 20 37 53 19 20
31 21 00 51 51 51
32 21 65 55 51 03
33 22 31 56 56 68
31 23 07 57 59 50
35 23 81 58 62 18
36 21 65 59 65 67
37 25 51 60 69 07
ES bleibt sich gleich, wie bald der Versicherte

stirbt, die volle Versicherungssumme wird beim

während.
i g sich 112

Der Versicherte erhält jedes Jahr eine» Theil
des Profits, welche» er enlweder ziehen, oder der

verzinst.
i P i

Wm. Bracken, Men.-Aat.,
Zimmer No. 5, Erstes National Bank Gebäude,

19071 WilkeSbarre, Pa.

Menzel s Hotel,
29 Bowerv, Ecke Bayard St.,

N e w - A o r k.
d» Stadt

Proklamation!
Da« billigste Geschäft in Scranton, um

Mehl; Thee; Kaffee; Zucker

kroesrisL unä Provision,

Liquöre

309! Penn Avenue.
Vergeßt nicht! 10ag71

Oibson A Co/s

vaskStoi'e
309! Avenue,

nächste Thüre zu grau grefhel'« Geschirr- »nd

Notion-Deschäft,

tn I. Knill«!'« Backsttiag«bände.

Welche Vortheile
hat die

Elias Howe Maschine

über beide Jaden, «a« be. anderen n.cht der Sali

SechstenS?Sie liefert ten Fadrn im Ver-
hällniß zur Dicke des verarbeilelen StoffcS, wo-
durch die «chnelligtcil erhöht, das Abfallen der

Stiche und Breiten der Nadeln vermieden

S b«n te n näht einen festen Saum

Ach

Minule. S"ade eine Malching» der

Zum Verkauf bei Wm. Z. llrane,

sowie ..... <l. M. Marwell,
ti)3 Marketstraße, WilkeSbarre.

Stadt und Staat.

i srit tereiis 16 Jähren «in Einirohner von
Scranton und Hai sich hier als Wirth
durch sein leutseliges Wesen eine große
Anzahl Freunde und ein nicht unbedeu-
tendes Vermögen erworben. Er erreichte

20 Tagen. -

Der verstorbene war Mitglied der fol-

S-tS, A. N. M , Loge 5lO.
I. O. O. F., des teutschen Unterstütz-

Vereins und Liederkranz. S ine sterblichen
Ueberrest? werden am Freitag Nachmittag

um 2 Uhr in dem Forest Hill Kirchhofe
beige'etzt und sind Freunde und Bekannte
hiermit zum Begräbniß freundlichst ein-
gelaten.

N e r m i s ch t e S.

wird 40 Fuß Front bei 36 Fuß tief, zwei-
stöckig, mit Steinbasement und sranzöst-
schein Dache. Der Baustyl ist ein ge-
mischter, aber so harmonisch zusammen-
wirkend, daß die Fagrde eine ter hübsche-
sten in der Stadt wird. I» der Wahl
der Baumeister war Hr. Schleifer sehr
glücklich, denn Hr. Saum sowohl als
auch Hr. Schröbe? haben bereits vielfache
Proben ihrer Geschicklichkeit abgele t.

Besonders hat letzterer an den Wohnhäu-
sern des Architekten Brinkerhoff und Hrn.
C. M. Weisenfluh (auf Hitchcock's Hügel)
in Geschmack unv Ausführung eine tech-
nische Meisterschaft bewiesen, die ihm zur
höchsten Ehre gereicht.

Die Nationalspiele der Schotten
wurden am vorigen Freitag im Nay Aug
Grove abgehalten und das Fest war gut

besucht. An den Uebungen am Reck nah-
men drei Mitglieder des hiesigen Turn-
vereins (Hake, Gscheidle, Blatter) und
drei Andere Theil, darunter ein Prof.
Goldie vom Prlnceton College, N. I ,

Lehrer ter Gymnastik daselbst. Goldie

erhielt ten ersten Preis, KIO, und Char-
les Hake ten zweiten von BS. Sämmt-
liche Bewerber turnten gut und ohne den
importirten Professor wären beide Preise
den Deutschen zugefallen.

Die Republikan.r von Susque-

Haiina County haben Hon. L. D. Schoe-
maker von Luzerne, den jetzigen Repräsen-
tanten, wieder für den Congreß nominirt.

tieS einen Congreßdistrikt bilden, so
scheint dies anzudeuten, daß Shocmaker
nochmals der republikanische Candida»
sein wird.

Wcrdrt Biirgcr welche
jetzt noch nicht ihr zweite« Papier heraus-
genommen, mithin noch kein volles Bür-
gerrecht erlangt haben, sollten dies unge-
säumt währenv des September-Termins
der Eily oder Couniy Court thun, wenn
sie bei der kommenden GouverneuiS- und

Prästlenten-SUahl ihre Slimmen abzu-
geben wünschen.

Jeder Eingewandrrte sollte es als hei-
lige Pflicht betrachten, sich naluralisiren zu
lassen, damit er zur Zeit, w.?nn wichtige
Fragen zu entscheiden sind, berechtigt und
bereit fei, mitzusprechen und mitzuhan-
deln. 2«

Pocken. Eine Spezialsltzung beider
Zweige des Stadtraths fand am Freitag
Abend Statt, um Schritte gegen diese im-
mer mehr um sich greifende Epidemie zu
ergreifen. Eine Anzahl Aerzte wohnten
der Versammlung bet, leren Ansicht ein-
stimmig dahin ging, daß Impfung das
wirksamste Schutzmittel gegen Ansteckung
fei. Eine Verordnung pafsirte, welche den
Mayor zur Ergreifung der nölhigen
Maßregeln autoristrt und für die daraus
entstehenden Kosten 81,000 bewilligt.
Die Impfung soll gratis geschehen.

Elne Frau Easterle von Pinc Brook
starb vorige Woche an den Pocken.

Diejenigen Republikaner, welche so
laut über den Sieg in Nord Carolina
jubiliren, gleichen dem Manne, welcher
cle Knochen abnagen mußte, während
sein vlk-a-vk da« Fleisch aß.

Die Turnübungen der aktiven Mit-
glieder werden von jetzt ab wieder rege!-
mäßig statlsinden und zwar vorläufig hin-
ter dem GischästSlokal von Müller und
Gscheidle, bis ein passenderer Platz in
Stand gesetzt ist. Alle aktiven Mit-
glieder haben daran lhellzunehmen.

Aus dem Finanz-Bericht des deut-
schen Bau- und Spar-Lereins No. 1 für
die ersten vier Monate des S. Jahres ent-
nehmen wir, daß der Werth jeder AkUe
am 1. August 1872 8105.37 betrug; fer-
ner kcsitzt der Verein Grundeigenthum im
Werth« von 81860. In den erwähnten
vier Mona en sind 3t Aktien angekauft
und getilgt worden.

Das Pic Nic des Hrn. Lehrer I.
Merz am Samstag war leller nicht so
gut besucht, als dies unter den Umstän-
den wünschenSwerth war. (Wir sind
von Seilen des Benefizianlen ersucht, dem

wanna Männerchor speziell seinen herzlich-
sten Dank abzustatten.)

Tas Schul-Pic-N>c der evang.-
iulh. Gemeindeschule (Hrn. Lehrer Maier)

cumS Insel abgehalten. Die Schulen-
der versammeln sich um IIUhr Vormit-
tag« in der Kirche und pünktlich um II
Uhr wird der Zug von da nach dem Fest-
platze abgehen. Mit lobenSwerthem Ei-
fer haben sich die Damen der Gemeinde
angestrengt, um das Fest zu einem gelun-

Spieie verschiedener Ari für die Kinder

wartet, daß die Eltern und andere Kin-
terfreunde recht zahlreich sich beiheilizen
und sich an dem G'.ück ter Kleinen son-

Sturm. Der furchtbare Slurm am
Donnerstag Nachmittag hat in dieser Ge-
gend großen Schaden angerichtet.

An Lackawanna Avenue hatten die mei-
sten Keller Wasser, ebenso in den niedri-
ger gelegenen Stadttheilen und entlang
des Flusses.

Der Abzugekanal an Linlenstraße
wurde in der Gegend von Misflin Avenue
theilweise weggewaschen. Da« Wasser
wusch einen Theil der Straße aus, ebenso
eine große Strecke de« BahngelciseS der
Del. u. Hudson Canal To.

Während de« DonnerwellerS schlug der
Blitz in folgende Orte ein: in Theo. Van
Storchs Scheuer in Providence; in A.
H. Coursen'S Wohnhaus an Muiberry-
straße; auf Shanty Hill tödtete ein Blitz-
strahl ein Kind von Wm. Ramp und traf
Frau Rudolph Schaible, die seitdem da«
Gehör verlor. Ob auch das Hau» de«
Hrn. Schaible Schaden gelitten, ist uns
nicht bekannt. Patrick Lavelle's Haus
wurde ebenfalls von dem elektrischen
Strahl getroffen und eine aus ihren An-
geln geschleuderte Thüre traf Frau Lavelle
und verletzte sie gefährlich.

Fast alle nach hier ausmündenden Ei-
senbahnen erlitten Schaden und auf eini-
gen konnten keine Züge fahren.

Im Ganzen genommen war dieser
Sturm einer der heftigsten, ten wir je
erlebt.

Feuer scheinen jetzt wieder zahlreicher
werden zu wollen. Das ljstöckige Wohn-
Haus von David Berry auf Shanty Hill
wurde Freitag Nachmittag zerstört. Das
HauS war unbewohnt.

Das üstöckige Storegebäude von G.
und B. F. Stark zu Spring Brook ge-
rieth am Freitag in der Frühe in Brand
und war bald ein Aschenhausen; Derlujt
KS,BOO, mit etwa 8 5,000 Lerslchtrnng.

tag Abend in der V. Ward zwei Ijstöcklge

Starb. Herr George Gräber, einer
der achtbarsten Bürger unser:» Stadl und
im ganzen County wohlbekannt, starb
Dienstag Nacht gegen 11 Uhr. Herr
Gräber war schon seit längerer Zeitkränk-
lich, aber erst Ansang« Mai gestaltete sich
sein Leiden so schlimm, daß er von jener
Zeit an bis zu seinem Tode das Bett hü-
ten mußte und schließlich an der Wasser-
sucht starb. Gräber war in Gechingen,
O. A. Calw, Württemberg, geboren; in
welchem Hahr« er nach Amerika einwan-
derte, ist uns nicht bekannt, doch ist er

Einer der Schulen, die den Mintn-

ausseber Jones so erbärmlich zurichteten,
soll gefangen unv eing st.'ckt sein. Wir
hoffen, daß auch die Anderen erwischt

Eine wirklich unzählbare Menschen-
menge wohnle gestern Abend der Eröff-
nung de« neuen Greeleh-Wigwams bei.
Reden wurden gehalten und es herrscht«
der wildeste Enthusiasmus. Die Granti-
aner schlichen sich wie begossene Pudel da-

von. Scranton ist gut für 12?ISO»

demzkratische Mehrheit!
Nach allen Anzeichen darf man mit

Sicherheit darauf rechnen, daß Herr
Stanley Woodward die Nominalion für
Congreß von der demokratischen Evnven-
tien erhält und auch erwählt wird. Ge-
gen Turner würd« ganz SuSquehanna
Eounty stimmen, auch könnte er kaum
eine Mehrheit in Luzerne Eounly erhal-
te«.

-- Hughe«, Howell Edward«,
William Jone», Thomas Poinlin, Sa-
muel Monk und Thzmas B. EoanS wur-
den vorige Woch? durch eine Explosion iu
Tompkins Schach! zu Pittston verletzt,
glück.l.tt.ivli e aber nlcht lebensgefährlich.

Langweilig und ekelerregend die

oigle».
Infolge der Erkrankung eines un-

serer Arbeiter sind wir di.se Wote Wie-

len Wochen lag die Schuld de« Berspä-
leris nicht an uns.

Ende der am 5. Sep-
tember.

(CorrcfpiZiidrn; von WilkeSbarre)
27. August 1872,

Der Plan zur Gründung eines
städtischen HcSpiiaiS nach dem Maßstab
des in Scranton best-henten, den viele
unserer Bürger schon lange gehegt, scheint
sich endlich verwirklichen zu wollen. Da«
Spital soll in einem dazu passenden, ge-
räumigen Gebäude an Canalsteaße, ge-
genüber ter Drahtseil Fabrik, errichiet
werden. Nebst vielen angesehenen Da-
men interessiren sich für ta« Projekt be-
sonder« lie Doktoren Mayer, Dennis,
Wafhburn, Nothrock, Hr. W. Lathrop u.
A.

In tcm benachbarten Broadway,
einem Minendorfe halbwegs zwischen
Kingston und Plymouth, beging am Don-
nerstag ein Schmied Namens Martin
Kearn« Selbstmord, indem er sich eine
Kugel durchs Herz schoß. Er starb nach
wenigen Minuten und hinterläßt eine
Frau, aber keine Kinder. Was ihn zu
t«r That trieb, konnte ich nicht ermitteln.

Eine Committee hervorragender
Demokraten aus dem oberen Theile des
Couniies war am Montag Nachmittag
hier und machie tem Richter Dana und

Stanley Woodward seine Aufwartung.
Es liegt jedenfalls EiwaS im W.nde!

Bei dem Turner Pic-Nic am Mon-
lag, welches ziemlich gut besucht war, er-
hielten die beiden Söhne de« Conoly-
Schatzmeisters Günster Preise. Eddie be-
kam ein Albuin und Gustie einen Turner-
gürtel.

Wir hören, daß unser Mitbürger
Herr Louis Hitsch-r für das Register-Amt
als Candldal auftreten will. Indem ich
dies durch Ihr weitverbreitetes Blatt zur
Kenntniß der Wähler von Luzerne Couniy
bringe, möcht« Ich jeden einzelnen Deut-
fchen ersuchen, Hrn. Hilschler seine Unter-
stützung zu geben. Er ist ein langjähriger
Bürger von W'.lkesbarre, steis ein fester
Demokrat gewesen und besitzt di« für das
Amt «rsorderlichen Fähigkeiten.

Col. E, B. Harvey starb am vor-
letzten Dienstag und wurde am Freitag
zur Erde bestattet. Er war ein unter-
nehmender Charakter, im höchsten Grade
excentrisch und hat ten Steuerzahlern und
der Stadt oftmals viele Mühe gemacht,
wenn er ein Amt bekleidete.

Deutsch-Amerikanisches Conversa«
tionS Lexicon.

Soeben ging uns die KS. Lieferung
des von Professor A. I. Schein herauS-
pe'.ebenen, im Commissions-Verlag von
E. Stelger in New Jork erscheinenden
Deutsch - amerikanischen Conversations.
Ltxicon« zu. Dieselbe kann in jeder Be-
ziehung nicht nur al« ein weiterer Beleg
für die Gediegenheit der Redaction, son-
dern auch für die Thatsache betrachtet
werden, daß da« Werk in Beziehung auf
Correctheit und äußere Ausstattung nicht«
zu wünschen übrig läßt. Bon den, spe-
ciell amerikanische Stoffe in der diesem
Unternehmen bet aller Knappheit der
Form eigenen Ausführlichkeit behandeln-
den Artikeln der vorliegenden Nummer,
feien namentlich die bellen eingehenden
Arbeiten über die Staaten Minesota (S
Seiten lang) und Mississippi (12j Sei-
ten lang), die Stadt Milwaukee, in einer
Länge von 7 Seiten, au« de? Feder des
durch sein Werk über Milwaukee bekann-
ten Dr. Koß herrührend, sowie der Ar-
tikel über den Fluß Mississippi erwähnt.
Von anderen Mittheilungen sind die über
Milch, Mineralwasser, Mischungen, Mis-
sionen, sowie die historischen und geogra-
phischen Artikel über Mirabeau und die
Mliitärgrenze als belehrende und im hö-
hern Sinne te« Worte« wahrhast unter-
haltende Lectüre zu bezeichnen und der
allgemeinen Beachtung zu empfehlen.

De« WetbeS Zukunft.
?Gleiches Rech» für Alle."

E« wird kommen tle Zeit, l?i> das
Weib wird sein gleich dem Manne, wo
es dann nicht mehr gehören wird
schönen Geschlecht.

Dann w!rd es sich nicht mehr aus Ei-
telkeit die etwa sprossenden Barthaare
ausraufen, sondern es wird mit Stolz den
Schnurrbart tragen.

E« wird das Gewehr auf die Schult r
nehmen und dem Vateilande als Soldat
Oienste thun. Dann wird es lernen still-
zustehen lm Gliede und den Mund, oder
wie es beim Militär heißt, das Maul zu
halten.

Dle Weiber werden es nicht mehr den
Männer allein überlassen, die Wälder zu
lichten, die Felter zu bebauen.

Sle werden die Schürze hinten t.agen
und in die Gruben fahren, um Erz und
Kohlen an die Oberfläche der Erde zu
schaffen.

Sie werden die Eisenbahnen bauen

Sie werden die Schiff« lenk«» und b«-
mannen, r«fp. b«weib«rn.

St« werten nicht «ehr Dienstmädchen
halten oder werten.

So wird e« kommen, wenn da« W«tb
«rreicht hat, was «S anstr«bt.

Od«r aber?«s wird nicht so kommrn,
die Weiber werden nur die Stnecuren-
Aemter erjagen und von den Pflichten der
Männer Nichts auf sich nehmen, «ohl
aber all« Rechte derselben ausüben wollen.

?So wird es kommend" sagt Neumann.

Finanzsekretär Boutwell wird in
kurzem den Staat Pennsylvania al« po-
litischer Stumpredner im Interesse von
Graut und Wilson bereisen.

Albanp, N. A, 23. Aug. Gouverneur
Hoffman hat die Wiedernomination ale
Gourernrur in einem an W. Cassldy,
Herausgeber des ?Argus", gerichteten
Briefe abgelehnt; er sagt in dem letzteren,
er sei der Sorgen und Verantwortltchkei'
ten seines fetzigen Amte« müde und es
seien ihm Ehren genug zu Theil gewor-
den.

Neue Methode.
Was macht Ihr denn da, Jörge? sagte

ein Bauer zum Nachbar, den er mit einem
um Brust und unter die Arme gewunde-
nen Strick an einem Baum hängen fand.
I hab' mi g'henkt, mir isch mei Leba

verloid't.
Ja, aber so henkt vier sich net, do macht

mer den Slrick um den Hals 'rum.

Ja, bas hab' i au scho probirt, aber da
kann i nimmer schnaufa.

US" Politische Campagne -

Banner. Flagge», Schilder,
Transparente mit den Namen un»
Portraits der Eandidaten auf
Bestellung gemacht und im besten künstler-
ifchen Style gemalt.

A. Hat), ZrcSco-Maler,
Bag2m Scranton, Pa.

Gar viele Leute haben un« ketzther
gefragt: Wie macht Ihr e«, daß Eure
Pferde so glatt und wohl genährt auss«.
hen? Wir sagen ihnen, e« ist die leichteste
Sache in der Welt; gebt ?Sheridan'«
Cavallerie Conditio» Pulver" zwei oder
drei Mal wöchentlich.

Ein Mann im östlichen Theile de«
Staate«, der fein Bein abgenommen ha-
ben wollte, weil e« im rechten Winkel ge-
krümmt und am Knie steif war, hörte vo»
?Johnson'« Anodyne Liniment." Nach-
lem er e» eine kurze Zeit gebraucht hatte,
wurde sein Bein gerade, und ist nun so
gut zu gebrauchen, wie da« andere.

«S» Man glaubt, daß mindestens fünf
Hundert Personen bei dem Chicago Feuer
ihr Leben verloren. Ein anderer in dem
Verzeichniß von schrecklichen Unfällen.
Kann irgend ein verständiger Mann, von
dem eine Familie abhängt, auch nur eine«
lag ohne Lebens-Verstcherung sein? Wir
lenken Eure Aufmerksamkeit auf die Ge-
bühren-Tabelle der ?Continental Leben«-
VerstcherungS-Compagnie von Hartford'
an einer anderen Stelle. Die» ist eine
zuverläfstge, vorsichtige Gesellschaft, in der
zu versichern wir allen Lesern anempseh.
len. 12071

IS" Herr Peler Creter fertigt Ban-
n e r und Transparente jeder Art
für die bevorstehende Campagne an und
ladet ,u recht zahlreichem Zuspruch «rge»
benst ein. ISag

Eine gefährliche Saison.
So strahlend und köstlich da« Sommervetter,

eine so strenge Prüfung ist seine tropische Hitze
für die Lebenskräfte. Selbst der Stärkste erliegt
zuweilen ihren Wirkungen, Die zur Bezeichnung
entsteht aus verschieden»!«! bringt
dieselben mit sich. Die Leber ist mehr oder wenl-

und bedarf jurP̂eilung emrr Medizin! welche sie
alle zu regeln pflegt. Hosterter'S Magen-
bittere« dafür geeignet. Sein»

gen unlhätig und schwach geworden ist, bring!
es ihn zu frischer Thäligkeil. Wenn die Nerven
zitterig und schwach sind, kräsligl e« sie und giebt

immer mi« dem Körper leidet, trübe und nieder-
geschlagen ist, hebt e« die Schwierigkeit und
bringt den ganzen Mechanismus de« Körper«

Aufder westlichen Halbkugel giebt e« keine ci-
»ilislrte Nation, an welcher die Nichlichkeit von
Hosietter'» Magenbiterem al» einer stär-
kenden, regelnden und antibiliösen Medizin nicht

dekreisen wird cS von dem Bolt sowohl wie »,»

den Aerzten als da« allgiliigeHeilmittel bctrach-tet. Es dient al« Medizin zu allen Jahre«,eiten
und in jedem Elima, eignet sich aber besonder«
gegen diejenigen beiden, welche durch da« Welterenistehrn, da e« da» reinste und beste Reizmittel
in der Welt ist.

'

Man hüte sich »or den Bittere», die au« her-
ben und gefährlichen Stoffen bcreitet sind. Ge-
wissentc>e l!eute bemühen sich, sie dem Publikum
aufzuhalsen. Ihre Namen sind unzählige, und
das Publikum hat keine Garantie dafür, daß
solche Bittere nicht giftig sind. Man bleibe als»
bei dem erprobten Heilmittel, Hostelt er'» Bit-
tere«, da« nur in glaschen, nie in gäßchen oder
Jäffern verkauft wird. VIII.

pic Xic Garten.
hübsch lingertchleter ?Harmonie Marlen" lunbe-
sireitbar der größte in der Stadt) für Pic Nic«

St. G ButtermannKs Phillips,

GroeerienZ Provisionen,
Petersburg, 10. Warb,

Zucker, u. deulsche Pu^

N. ?uttermanu"u! Phil^'


